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Kirchliche Mittheilungen

Die Gedächtnißtage der Reformation welche die gegen
wärtige Herbstzeit uns bringt sind schon seit mehr als
einem Menschenalter Tage der Erinnerung geworden an
Liebesarbeit der evangelischen Christenheit im Gustav Adolf
Berein Derselbe wird im nächsten Jahre sein fünfzig
jähriges Jubelfest begehen Denn an dem zweihundert
jährigen Todestag Gustav Adolfs des Schwedenkönigs wel
cher der Noth der evangelischen Deutschen zu Hilfe kam
am 6 November 1832 ist die Gustav Adolf Stiftung ge
gründet worden In den fast fünfzig Jahren hat der Ver
ein fünfzehn Millionen Mark gesammelt welche im Laufe
der Jahre in größeren und kleineren Summen an ca 1100
bedrängte evangelische Gemeinden vertheilt worden sind
Von diesen Gemeinden gehören 103 der evangelischen deut
schen Diaspora in außerdeutschen und überseeischen Ländern
an 617 Gemeinden liegen in Deutschland 417 davon in
Preußen und 438 gehören zu Oesterreich Ungarn Die
evangelische Kirche Oesterreichs ist in ganz besonderem
Sinne das chmerzens und Sorgenkind der evangelischen
Christenheit und des Gustav Adols Vereius Ihrer mit
doppelter Liebe zu gedenken brachten die letzten Tage eine
kräftige Erinnerung in der hundertjährigen Jubelfeier des
Tages an welchem der edle Kaiser Joseph II das Toleranz
edikt für die Evangelischen seines Reiches erließ am
13 Oktober 1781 Nach fast zweihundertjährigem Kampfe
in welchem die blühende Reformations Kirche Oesterreichs
mit aller Gewalt die jesuitische List und römische Staats
kunst anzuwenden vermag unterdrückt verfolgt und fast
ganz ausgerottet war wurde endlich dem sehr zusammen
geschmolzenen Häuflein der Evangelischen die Freiheit des
und Gewissens der Religion gewährt Zum höchsten Erstaunen
ihrer Gegner war die Zahl der evangelischen Gemeinden wenn
auch nicht groß so doch noch beträchtlich genug um ahnen zu
lassen wie verbreitet einstmals die evangelische Lehre in
Oesterreich gewesen sein müßte Seitdem sind die evan
gelischen Gemeinden in Oesterreich von Jahr zu Jahr zahl
reicher und stärker geworden namentlich nachdem das kaiser

liche Patent vom Jahre 1861 ihnen noch weitere für das
Gemeindeleben wichtige Rechte verliehen hatte Aber die
Armuth der Gemeinden und der einzelnen Evangelischen
war zu groß als daß sie ohne Hülfe der Glaubensgenossen
in andern Ländern auch heute noch im Stande wären ihre
kirchlichen Bedürfnisse selber zu bestreiten und der Feind
schaft Roms gegenüber sich zu behaupten Darum hatte
die Erfurter Hauptversammlung des Gustav Adolf Vereins
im Jahre 1876 beschlossen neben den jährlichen Liebes
gaben für die allgemeinen Zwecke des Vereins bis zu diesem
Jahre eine Jubiläumsgabe für die evangelische Kirche
Oesterreichs zu sammeln Der Antrag auf eine allgemeine
Kirchenkollekte in allen evangelischen Kirchen Preußens zu
diesem Zweck wurde vom Kirchenregiment aus politischen
Rücksichten abgelehnt und die dürftigen Geldverhältnisse der
letzten Jahre ließen diese Extra Sammlungen nicht den er
wünschten Fortgang nehmen Trotzdem ist die Summe von

80000 zusammengekommen diese soll verwendet werden
zu einem Pensionsfonds für die österreichischen evangelischen
Geistlichen und Lehrer sow e deren Wittwen und Waisen
der Hauptverein Wien wird dazu von einem des Ver
sicherungswesens kundigen Techniker einen Entwurf ausarbeiten
lassen

Hier in Halle hat der Frauen Verein zur Gustav
Adolf Stiftung am letzten Mittwoch seine Generalver
sammlung abgehalten über deren Verlauf schon in diesem
Blatte berichtet wurde Der hiesige Zweigvereiu der Gustav
Adolf Stiftung wird am Sonntag den 6 November
in der Marktkirche sein Jahressest feiern bei
welchem der Präses des Eentralvereins Herr Professor Dr
Fr icke in Leipzig die Festpredigt halten wird An diesem
Tage dem Reformationsfeste unserer Landeskirche wird in
allen evangelischen Gottesdiensten eine Kirchenkollekte
für den Verein abgehallen wcrden aus welche der Vorstand
unseres sächsischen Provinzialvereins in einem sehr ansprechen

den Flugblatte aufmerksam macht welches wir der Beach
tung unserer Leser schon jetzt empfehlen So viel wir wissen
soll desselbe im Lause dieser Woche in den Häusern ver
breitet werden Der hiesige Zweig Verein wird in einigen
Wochen auch wieder eine freie allgemeine Versammlung im
Stadtschützenhaue veranstalten in welcher Mittheilungen
aus dem reichen Arbeitsgebiete des Gustav Adolss Vereins
gemacht werden sollen

Die Provinzialsynode unserer Provinz tritt heute
in Merseburg zusammen Herr Professor O Riehm von
hier wird die Erösfnungspredigt halten Ueber die Ver
handlungen dieser Synode gedenken wir an dieser Stelle
regelmäßige kurze Berichte zu erstatten

Mit anderen Vereinen hat auch der Kirchen Ver
ein der St Ulrichs Parochie während des Sommers
seine Versammlung eingestellt aber nachdem die Wahlun
ruhen vorüber sind werden die Zusammenkünste wieder
regelmäßig stattfinden und hoffentlich immer mehr Gemeinde
glieder zu gemeinsamem Austausch über die kirchlichen An
gelegenheiten vereinigen

Die sehr beachtenswerthe Versammlung über die
Sonntagsfrage welche am letzten Montage hier statt
fand hat deutlich gezeigt daß diese für das kirchliche wie
für das sociale Leben unserer Stadt gleichwichtige Ange
legenheit in der Thai in Fluß gekommen ist und die ver
diente Theilnahme der meistinteresstrten Kreise gewonnen
hat Die lebhafte und verständnißvolle Besprechung welche
der Sache zu Theil wurde giebt die beste Hoffnung aus
eine erfolgreiche Hebung der Sonntagsruhe welche im
Interesse der Humanität und der Religiosität so sehr zu
wünschen ist Ist nur erst einmal ein Anfang gemacht so
wird eine Sache welche so sehr für sich selbst spricht auch
immer mehr Freunde und Förderer gewinnen und die Opfer
welche jetzt scheinbar gebracht werden müssen werden sich
als Samenkörner der segensreichsten Früchte erweisen Daß
die Beschlüsse der Versammlung erst einen Anfang bedeuten
werden alle Theilnehmer derselben sich schon gesagt haben

Die Wünsche welche dort ausgesprochen wurden in Bezug
auf eine etwas weitere Ausdehnung der Sonntagsruhe
damit den einzelnen auch eine ungestörte Heiligung des
Sonntags noch leichter möglich werde als es jetzt der Fall
zu sein scheint werden gewiß in vielen Gemüthern wieder
lebendig werden wenn erst die wirklich vorhandene Sonn
tagsruhe und der Thatbeweis daß dieselbe auch bei un
serem deutschen Volke einzuführen ist das Bedürfniß nach
stiller Sammlung und nach gemeinsamer kirchlicher Feier
erwachen läßt Auch der beachtenswerthe Vorschlag zu
gleich mit der Herbeiführung ausgedehnterer Sonntagsruhe
in dem Geschäftsleben auf eine freiwillige Vereinigung der
Käufer namentlich der Hausfrauen hinzuwirken daß diese
sich verpflichten und gewissenhaft bemühen ihre Einkäufe
nicht erst am Sonntag sondern schon vorher zu besorgen wird
in späteren Verhandlungen ernstlich erwogen werden müssen
Wünschen wir dem Comite welches bis jetzt um die För
derung dieser Angelegenheit sich bemüht hat weitere glück
liche Erfolge und die freudige Unterstützung aller welchen
das Wohl unseres Volkes am Herzen liegt
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Zinsfuß Gesucht
Hallesche Stadt Obligationen 1867

1S13
4 Pfandbriefs der Provinz Sachsen
4Vs /o Sächsische Provinzial Obligatioueu

4 /s Mansf Gewerksch ObligatioMN
4 /o Urrstmt Regul Obligat
5 Hallesche Zuckerfiederei Anleihe
5 /o Hypoth Anl der Zuckers Körbisdorf
5 Hypoth Anl d Cröllw Aktien Papier

Fabrik
Hallesche Bankvereins Actien
Hallesche Zuckersiederei Aet,
Kürbisdorf Zuckerfabrik Actien
Glauzig Zuckerfabrik Actien
Sächs Thüring Braunk Stamm Actien
Sächs Thüring Braunk St Prioritäten
Werschen Weißenselser Braunkohlen Actieu
Dörstewitz Rartmamsd Braunk J, Actien
Naumburger Braunkohlen Aktien
Hallesche Brauerei St Aclien Michaelis
Hallesche Brauerei Stamm Prioritäten
Lrölluntz Pap Fabr Aet
Zeitzer Maschinenbau Aktien Schäde
Hallesche Maschmensabrik Actien
Gönnern Malzfabrik Actien
Landsberger Malzfabrik Actien
Eilenburger Kattun Manufactnr Actien
Kuxe d Bruckd Nletleb Bergbau Bereins
Packhsfs Aetien i
Vereinigte Sächs Thltr Stamm Aetien

Stamm Priorität
Die Course der mit bezeichneten

pro Stück
Nur ein kleiner Betrag gehandelt
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Effekten verstehen sich

Hohes Spiel
Im Herbste 1855 fuhr ich mit einem Dampfer den

Mississippi hinauf Richter Joms und General Keim von
Reading Pa die ich in ihrer Heimach kennen gelernt
Halle waren an Bord

Tolle Sorte da unten aus Natchez, brummte der
Kapitän der uns an der Kajütentreppe begegnete als wir
eben hinuntersteigen wollten spielen verdammt hoch

Laßt uns hinuntergehen und zuschauen erwiderte
Richter Jones

Wir kamen in den Salon und trafen dort vier Her
ren an einem Tische sitzend um welche sich eine Masse
Zuschauer gruppirt hatlen und da Erstere die hohen Spie
ler waren gruppirten wir uns dazu

Das Spiel war Poker und das Geld ging mit
fabelhafter Geschwindigkeit von einer Hand in die andere
Einer der Spielenden ein Mann in den mittleren Jahren
dessen Gesicht nur allzu deutlich zeigte wie tief die unselige
Leidenschaft bei ihm wurzelte er war ein Baumwollen
pflanzer wie ich bald erfuhr setzte eben seinen letzten
Dollar gegen die Karten des Gegners Jener legte vier
Könige auf gegen seine vier Damen Er war fertig und
stand auf als wolle er den Tisch verlassen

Sind Sie ausgebeutelt Colonel fragte der Andere
Bis auf den letzten Picahune
Geben Sie mir Ihre Note ich borge Ihnen
Nein, versetzte barsch der Pflanzer ich kann noch

anders machen He Pomp
Hier Master antwortete ein alter Neger aus dem

Hintergrunde hervor

Bring das Mädel und den Juugcn her die ich in
Natchez kaufte Warten Sie einen Augenblick mit dem
Spiele meine Herren ich verschaffe mir Geld

Der Alte ging und kam bald mit dem Mädel und
Jungen zurück Das Mädel war ein stattliches Mulat
tenweib von etwa 35 Jahren Der Junge war ihr Sohn
Er mochte wohl 12 Jahre alt sein und hatte eine auffallend
hellere Gesichtsfarbe als die Mutter

Der Pflanzer stand wieder auf
Hier Gentlemen haben Sie ein Mädel und ihr

Junges dabei wie man sich kein besseres Gespann wün
schen kann Kosten mich 800 Dollars Wer giebt 600

Verkaufen Sie sie auch einzeln fragte Jemand
Wird nicht angeh n Herr Das Mädel hat ge

schworen daß sie sich umbringt wenn man ihr den Jungen
fortnimmt und ihr vorhergehend r Besitzer sagte Das
ist Eine die Wort hält Aber seh n Sie nicht daß das
Weib mehr werth ist als ich für das Paar verlange
Also wer giebt mir 600 dafür

Der Pflanzer wartete eine Minute umsonst auf Ant
wort Dann sagte er

Ich muß Geld haben also Würfel her I 20 Dol

lars Einsatz und 30 Antheile Raus mit der Münze
wer zuerst setzt wirft zuerst

Große Aufregung folgte Die drei Spieler am Tische
nahmen zuerst je 3 Chancen Dann wurden die Zuschauer
warm und 20 Antheile wurden verkauft so schnell nur der
Pflanzer das Geld einkasstren und die Namen aufschreiben
konnte Dann stockte es ein wenig Der Eigenthümer
nahm nun selbst 2 Loose dann seine drei Tischgenossen noch

je eins mehr Dasselbe thaten endlich drei der Umstehenden
Noch zwei Chancen Gentlemen

General Keim flüsterte dem Richter etwas in s Ohr
trat an den Tisch und warf zwei Zehn Dollar Slücke
darauf

Name bitte
Unnöthig Herr Schreiben Sie es für die Frau an
Was Das Mädel selber
Gewiß geben Sie ihr eine Chance
11 Eins für Ninette Und nun

Das für den Jungen, sagte ruhig Richter Jones
und legte 20 Dollars hin

Gut Bravo rief der Besitzer der auszuwürfelnden
Preise Eins für Trommy und damit sind wir fertig
Wo ist der Kapitän

Hier
Kapitän haben Sie wohl Formulare zur Hand für

derlei Geschäfte
Ja
Wollen Sie dann die Güte haben einen Kaufbrief

für die Beiden Ninette und Tommy auszufüllen önd Platz
für den Namen des Gewinners lassen Schön
Nun los meine Herren

Unterdessen hatte man die Würfel gebracht und das
Spiel begann Jede Chance berechtigte zu dreimaligem
Werfen

Unter den ersten zehn war sechsunddreißig die höchste
Zahl die elfte brachte zweiundvierM Dann folgten wieder
niedrigere bis zum einundzwanzigsten der neununvierzig warf

Die Versammlung befand sich in gewalliger Aufregung
Neunundvierzig war schwer zu überbieten Der kleinste
mögliche Wurf war nenn der höchste neun Sechsen vier
undsünszig die Durchschnittszahl einunddreißig und ein halb

Wieder klapperten die Würfel im Becher aber keiner
war höher bis zum achtundzwanzigsten

Komm Ninette Du bist d ran
Das Weib kam zitternd näher Sie hielt beide Hände

vor die Brust gepreßt Nur das Puffen und Stöhnen
der Dampfmaschine unterbrach die allgemeine Stille

Will der Gentleman der meinen Antheil bezahlt hat
für mich werfen fragte Ninette mit leiser melodischer
Stimme

Laß Deinen Buben sür Dich werfen, antwortete der
General vielleicht hat er mehr Glück als ich

Tom trat vor und ergriff den Becher Die Lippen
seiner Mutter waren geschlossen und ihre Hände zum Ge
bet gefaltet Der Junge zitterte wie Espenlaub eine
große Welt von Wohl und Wehe war dem launenhaften
Zufall preisgegeben In seiner Hand hielt er das versie
gelte Buch worin sein und seiner Mutter Schicksal geschrie
ben stand und der Fall eines Würfels sollte es öffnen

Er schüttelre tüchtig drei
Einen Moment stierte er auf die drei einzelnen Augen

Dann ließ er den Becher fallen und trat zurück bleich und
erschrocken

Wirf weiter Tommy mahnte der Pflanzer
Es nützt nichts Master ich kann nicht mehr neun

undvierzig werfen
Aber Du hast ja Deinen eigenen Wurf noch mein

Junge
Gewiß, sagte Richter Jones das war für Deine

Mutter Jetzt wirf für Dich selber für den Antheil den
ich Dir gab Nimm Dich zusammen mein Sohn fasse
ein Herz und möge der Himmel Dir beistehen

Es war nichts weniger als eine zur Religiosität ge
neigte Gesellschaft welche sich versammelt hatte aber diesen
warm und herzlich gesprochenen Worten folgte ein fast ein
stimmiges Amen

Wieder näherte sich der Knabe dem Tisch und erfaßte
den Becher Seine Lippen waren aufeinandergepreßt und
die bebenden Glieder gewaltsam zur Ruhe gezwungen Der
einzige Laut im Salon außer dem Athem der Zuschauer
war das Klappern der knöchernen Würfel

Da lag der erste Wurf

Fünf fünf sechs machtsechszehn, sagte der Pflanzer und schrieb die Zahl nieder
Man sammelte die Würfel in den Becher und er

warf wieder
Sechs sechs und eine fünf Gut ist

siebenzehn

Der Junge wurde todteubleich als er sich zum letzten
Wurf anschickte Die Mutter griff nach dem Treppenpfosten
um sich aufrecht zu erhalten

Da fielen die Würfel

Drei Sechsen achtzehn macht ein
undfünfzig Tommy mein Junge ich gratulire Bist
Dein eigener und Deiner Mutter Herr Bitte Kapitän
schreiben Sie seinen Namen in den Kaufbrief und ich werde
unterzeichnen Diese Herren sind Zengen

Die nun folgende Szene werde ich nicht schildern
denn ich kann es nicht

Als ich den Richter nach Jahren wiedersah war er
noch ein frischer rüstiger Greis Ninette führte ihm die
Haushaltung und Tom war sein treuer Diener

Calif St Ztg



Wahlergebnisse
Aachen Gielen Centrum gewählt
Aalen Graf Adelmann Centr gewählt
Altona Stichwahl zwischen Karsten Fortschr und

Hasenclever Soc 6908 St
Bamberg Gewählt Frhr v Horneck Centrum
Biberach Graf Neipperg Centrum gewählt
Bochum Stichwahl erforderlich zwischen Löwe und

v Schorlemer Alst
Bonn Landgerichtsrath Eugen v Kesseler Centr

mit großer Majorität gegen Bennigsen gewählt
Bremen Gewählt Meyer nat lib mit 13 324 St
Breslan Westen Stichwahl zwischen Freund

Fortschr mit 6018 Kräcker Soc mit 5054 Stimmen
Außerdem erhielten Warmbrunn neuer Wahlverein 3431
Metzner Centrum 1543 Wachler riat lib 643 Salz
brunn Handwerkerpartei 504 St

Breslau Osten Stichwahl zwischen Beblo Fort
schritt mit 4350 und Hasenclever Soc, mit 5238 St
v Seydewitz neuer Wahlverein 4148 Porsch Centrum
2339 Ysselstein nat lib 696 St

Calw Stälin Reichspartei gewählt
Dortmund Stichwahl zwischen Berger und Schrö

der Centrum wahrscheinlich
Görlilz Stichwahl erforderlich zwischen Lüders

Secess und Landrath v Seydewitz konserv
Gießen Gutfleisch nat lib mit großer Majorität

gewählt

Hagen W Eugen Richter Fortschr mit 10723
Stimmen gewählt

Hamburg 1 Wahlkreis Sandtmann Fortschr
mit 10850 St gewählt 2 Wahlkreis Richter Fort
schritt 9691 Dietz Sociald, 9432 St Stichwahl er
forderlich

Hannover Stichwahl zwischen Brüel Centr/ mit
9651 S immen und Meister Socialist mit 5515 St

Hirschberg i S v Bunsen s Secess Wühl im
erstell Wahlgang völlig gesichert

Jserlohn Stichwahl zwischen LeNzMann Fortschr
und Schlieper nat lib erforderlich

Karlsruhe Stichwahl zwischen Schneider nat lib
und Frhr v Marschall kons

Kassel Fabrikant Schwarzenberg 3007 Bierbrauer
Krauß kons 1185 Oberlehrer Wittich nat lib 1151
Psannknhl Soc 1098 Stimmen Stichwahl

Kempen Pfasferott Cenir gewählt
Kleve Gcldcrn Dr Perger Centr gewählt
Königsberg i Pr Dr Möller gortschr mit

großer Majorität gegen Dr Meitzen kons gewählt
Köln Stadt Custodis klerikal Mit 9682 von 17,559

abgegebenen Stimmen gewählt 5334 Stimmen sielen auf
von Forckenbeck 2474 Stimmen auf Bebel

Lieguilz Beifert sec gewählt 4720 Uechtritz
kons 1740 Stimmen

Lübeck Goertz Fortschr ist als gewählt zu be
trachten

Meppen Windthorst Centrum mit überwiegender
Majorität gegen Reibstem nat lib gewählt

Moers Grütering Centr gewählt
München Gladbach v Kehler in Berlin Centr

mit großer Majorität gewählt
München 1 Wahlbez Stichwahl zwischen Schloer

lib mit 4555 St und Ruppert Centr mit 5866 St
Bebel erhielt 1981 St Im 2 Wahlbez erscheint die
Wahl des Pfarrers Westermaier gesichert

Etwas vom Gold und Silber
Professor Adolf Soetbeer in Göttingen einer der

ersten Kenner des Münzwesens hat jüngst beachtenswerthe
statistische Studien über die Verwendung des Goldes und
Silbers in den Gewerben veröffentlicht vergl die Abhand
lung Zur Statistik der Edelmetalle in den Jahren 1876
bis 1880 in den Jahrbüchern für Nationalökonomie und
Statistik Der industrielle Edelmetallverbrauch in den
Kulturländern wird von Soetbeer in der Periode von 1871
bis 1880 auf annähernd 84000 kA Gold gleich 234 Mill
Mark und 450 000 I ss Silber gleich 81 Millionen Mark
pro Jahr geschätzt In den 50 Jahren 1831 bis 1880
hat nach Soetbeer der gesammte Verbrauch an neuem Me
tall zu gewerblichen Zwecken an Gold 32,6 pCt an Silber
25,2 pCt der Edelmetallproduktion während derselben Pe
riode betragen Zu Münzzwecken würden demnach etwa /z
alles neu gewonnenen Goldes und etwa alles neu ge
wonnenen Silbers verwandt werden

Ein Blick in einen Goldschmiedeladen überzeugt uns
von der hauptsächlichsten industriellen Verwendung des Gol
des Wir sehen hier Fingerringe Armspangen Ohrringe
Broschen Haken Nadeln Ketten Knöpfe Uhrschlüssel Me
daillons Diademe Kreuze Pokale und vieles Andere Eine
außerordentliche Bedeutung hat namentlich die Goldverwen
dung zu Uhrgehäusen Dagegen wird zu Schnupftabaks
dosen ein viel geringeres Quantum von Gold als früher
verbraucht Auch die Anschaffung goldener Tafelgeräthe
kommt gegenwärtig wohl noch viel seltener als früher vor
obgleich diese Verwendungsart im Verhältniß zum Gesammt
Goldverbrauch stets nicht sehr ins Gewicht fiel Nicht un
wesentlich ist ferner daß in neuerer Zeit in so fern eine
Abnahme der Goldverwendung zu Schmuckgegenständen statt
gefunden hat als der sich immer mehr Bahn brechende fei
nere Geschmack weniger auf die Verwendung sehr massiven
Goldschmucks als auf den mit Juwelen verbundenen ge
richtet ist Der hauptsächlichste gewerbliche Goldverbrauch
dient indessen zu den von den Massen gekauften Schmuck
gegenständen deren Absatz mit der Zunahme der Bevölke
rung und des Wohlstandes in engster Verbindung steht
Seit etwa 30 Jahre haben die Einkäufe an goldenen Bi
jouterie Artikeln aller Art goldenen Uhren und Ketten eine
enorme Ausdehnung gewonnen Selbst der wachsende Ver
trieb täuschend nachgebildeter Pseudo Goldartikel z B der
Talmiketten und die Anwendung sehr geringer Feingehalte
hat der rapiden Zunahme des gewerblichen Goldverbrauchs
keine Schranken zu setzen vermocht Ja der Absatz unechter

Nürnberg Stichwahl zwischen Fortschritt und
Socialisten

Osnabrück Baron v Schele christl kons gewählt
gegen Butt nat lib

Posen Stadt und Landkreis Rittergutsbesitzer
v Turno Pole gewählt

Potsdam Prediger Neßler in Berlin Fortschr
mit großer Majorität gegen Rittergutsbesitzer Stolze kons
gewählt

Ravensbnrg Graf von Waldburg Zeil Centr
gewählt

Rottweil Schwarz Volkspartei gewählt
Saarbrücken Gewählt Bergrath Pfaehler nat

lib gegen Schorlemer Centr
Aus Schleswig Holstein Die bis jetzt vorliegen

den Wahlresultate sind günstig für die liberale Partei
Die Konservativen erleiden eine entscheidende Niederlage

Trier Majunke Centr gewählt
Worms Bisher gezählt für Falk 5277 Ebner

Fortschr 2903 Frank Centr 2210 Stimmen Aus
22 Orten fehlen die Resultate noch

Berlin 29 Oktober 216 Wahlresultate bekannt
davon haben die Konservativen 20 die Freikonservativen 9
das Centrum 55 die Nationalliberalen 15 Secessionisten 19
Fortschritt 18 die Volkspartei 6 die Polen 4 die Protest
ler und Partikularisten 10 Sitze errungen Zur Stichwahl
kommen 10 Wahlbezirke

Vermischtes
Berlin Nachdem gestern Abend die einzelnen Wahllokale

ihre Arbeit vollendet hatten begann in den Straßen der
Stadt ein von Viertelstunde zu Viertelstunde sich beständig
steigerndes Auf und Abfluten von Menschenschaar eine
Aufregung mit einem Worte wie man sie hier nur wäh
rend des großen Krieges oder an dem Trauertage des
zweiten Atteutates bemerkt hat Der Abend oder vielmehr
die Nacht ist der Magd Z nach denn auch nicht ohne recht
unangenehme Scenen und Zusammenstöße vorübergegangen
Zunächst wurde das Wahlresultat in den einzelnen Wahl
kreisen festgestellt dann begaben sich die Gewählten und die
Vertrauensmänner so wie hervorragende Parteigenossen
nach dem großen Wintergarten des Centralhötels wo sich
die Liberalen der Stadt Stelldichein zur Verkündigung des
Gesammt Wahlresultates gegeben hatten Die Friedrichs
und die Dorotheenstraße an deren Ecke jenes Hötel gelegen
ist waren aber dermaßen schon seit 7 Uhr mit
Menschenmassen verstopft daß manche welche im glücklichen
Besitz von Eintrittskarten waren davon keinen Gebrauch
zu machen vorzogen Bis 9 Uhr konnten die hier postirtem
Schutzleute keine völlige Herrschaft über den frei zu halten
den Weg vom Straßendamm bis zum Portal des Hotels
gewinnen Erst um diese Stunde gelang es mit ungeheuren
Anstrengungen nachdem die Schutzmannschaft über das
Doppelte verstärkt worden war und auch berittene Schaaren
anlangten die Cirkulation auf Trottoirs und Straßen frei
zu machen Es stellte sich jedoch bald heraus daß man
um dieselbe frei zu erhalten die Friedrichstraße von Unter den
Linden an für Wagen wie Fußgänger welche von Süden kamen

bis 11 Uhr absperren mußte Unterdessen füllten sich die
Linden und die Große Friedrichstraße sowie die angrenzen
den Bezirke allmählich mit einer Menschenmasse welche es
ebenfalls den Hunderten von Polizeibeamten äußerst er

schwerte nur eine einigermaßen geregelte Circulation zu er
möglichen Im Centralhötel selbst wurden die Resultate der
Wahlen gegen 10 Uhr verkündet Alle Caf6s und Restau
rants waren bis auf den letzten Platz gefüllt Etwa von
11 Uhr an wurde das Treiben im Centrum der Stadt
durch Schaaren von Antisemiten gestört die sich enttäuscht
von ihren Bereinigungslokalen kommend wo sie den Sieg
ihrer Gegner eben hatten proklamircn müssen nach den be
lebtesten Quartieren hin wälzten laute Hochrufe auf Siöcker
Liebermann Cremcr c ausbringend HeppI Hepp rufend
und Diejenigen anrempelnd welche ihnen im Wege standen
Bis 1 Uhr Nachts dauerte das Gejohle auf den Straßen
und verschiedene ernstere Zusammenstöße welche von der Po
lizei nicht immer rasch genug verhindert oder beseitigt wer
den konnten erfolgten Niemals hat die Hauptstadt einen
ähnlichen Wahltag erlebt
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Verantwortlicher Redacteur Paul Woth in Halle

Kirchliche Anzeige
Katholische Kirche Dienstag den 1 November am

Feste Allerheiligen Morgens 7 /z Uhr Frühmesse Herr
Pfarrer Woker Vorm 9 Uhr Herr Kaplan Peter
Nachm 2 Uhr Vesper Herr Pfarrer Woker

Mittwoch den 2 November am Feste Allerseelen
Morgens 8 Uhr Gottesdienst Herr Pfarrer Woker

Schmuckgegenstände ist nur der Vorläufer für die Einfüh
rung wirklicher Goldwaaren in neue Bevölkerungsschichten
Der Schein sättigt nicht sondern weckt Bedürfnisse

Die Abnutzung goldener Schmuckgegenstände ist aller
dings sehr bedeutend die Hauptmasse der Edelmetalle wan
dert wenn die Formen zerbrochen oder beschädigt sind wie
derum in die Werkstätten zurück Aber durch Vergoldun
gen geht eine sehr erhebliche Goldmasse der menschlichen
Benutzung unwiederbringlich verloren nur wenige vergoldete
Gegenstände wie Tressen Borten Knöpfe u f w pflegen
ihres Goldgehaltes zur weiteren Verwendung wieder ent
kleidet zu werden All das Gold was zu Buchbinder
arbeiten zu Bilderrahmen Dekorationen von Möbles zur Aus
schmückung von Porzellan Steingut und Glaswaaren ver
wandt wird ist für die Volkswirthschaft nur einmal zu
benutzen

Auch der industrielle Verbrauch des Silbers ist in
neuerer Zeit ganz erheblich gestiegen obschon nach Soetbeer
nicht in gleichem Verhältnisse wie der des Goldes Ver
gegenwärtigen wir uns die zahllosen Zwecke zu denen das
Silber in der Industrie benutzt wird so überrascht aller
dings jene Behauptung Hierzu kommt daß der in neuerer
Zeit stattgefundene nicht unerhebliche Preisfall des Silbers
die Verwendung dieses Metalls noch erleichtert hat Mit
Recht kann indessen Soetbeer anführen daß silberne Tifch
geräthe in ausgedehntestem Maße durch silberplattirte oder
Silber imitirende Metallkompositionen ersetzt worden sind
in dieser Hinsicht ist nur an den Namen Christofle zu erinnern
Aber auch echt silberne Löffel Gabeln u s w sind in den
letzten Jahrzehnten in zahlreiche neue Bevölkerungsklassen
eingedrungen Vor Allem hat ferner die Photographie einen
ungeheueren Silberkonsum verursacht und auch in den Sil
bernachahmungen wird echtes Silber in außerordentlichem
Umfange benutzt Ob die Anschaffung schwerer silberner
Geräthe als Leuchter Schüsseln Tafelaufsätze u s w im
Vergleich zu früher wirklich sehr abgenommen hat bleibe
dahingestellt

Recht interessant ist das Material welches Soetbeer
über die Edelmetall Verwendung in den einzelnen Ländern
gesammelt hat Im deutschen Reich gab es nach der
Statistik vom 1 Dezember 1875 fünftaufendfechshundert
sunszehn Gold Silber und Bijouteriewaaren Betriebe
hiervon beschäftigten 648 mehr als fünf Gehülfen während
die sieben bis achtfache Zahl von Betrieben dieser Gattung
ein kleineres Personal ausweist Immerhin sind die Groß
betriebe dieser Branche so umfangreich daß die Gesamt

zahl der von ihnen beschäftigten Personen etwa doppelt so
groß ist als diejenige der kleineren Betriebe 15264 gegen
über 8077 Personen Die Gesammtzahl der in der deut
schen Gold Silber und Bijouteriewaaren Industrie be
schäftigten Personen betrug an dem angegebenen Datum 23341

Die deutsche Goldwaarenindustrie hat einen Hauptsitz
in Hauau der Werth der dortigen Edelmetallwaaren
Produktion Gold und Silber wird aus über 5 Millionen
Mark pro JahrI geschätzt Der Edelmecallverbrauch in
Pforzheim und Umgegend ist noch viel bedeutender In
Pforzheim wie in Hanau überwiegt die Goldwaaren
fabrikation bei Weitem die Silberwaarenindustrie Ferner
kommen in der Goldwaarenindustrie Heilbronn Gemünd
und Schorndorf bekannt durch die massenhafte Fabrikation
von Fingerhüten Stuttgart Bremen Hamburg u s w
sehr in Betracht Aber nicht nur die Fabrikation von
Schmuckwaaren sondern auch von Blattgold und Goldraht
ist in Deutschland eine sehr bedeutende Die letztere In
dustrie hat namentlich in dem gewerbefleißigen Nürnberg
und Umgegend ihren Sitz Wenn Deutschland in seinem
industriellen Goldverbrauch trotzdem hinter England und
Frankreich bedeutend zurücksteht so hat dies seinen Haupt
grund darin daß die Fabrikation goldener Uhrgehäuse in
Deutschland bis jetzt verhältnißmäßig wenig eingeführt ist
Hinsichtlich des Exports anderer Goldwaaren überragt in
dessen Deutschland alle übrigen Länder

In der deutschen Silberindustrie kommt neben den
schon genannten Plätzen in welchen beide Edelmetalle ver
arbeitet werden Berlin in Betracht In der deutschen
Hauptstadt werden von 15 der bedeutenderen Fabrikanten
durchschnittlich im Jahre 14 000 kK Silber verarbeitet
Das für die Photographie verbrauchte Silber kommt als
Höllenstein in den Handel Soetbeer schätzt den Silber
verbrauch zu diesem Zwecke in Deutschland auf ca 10000 KZ
jährlich Der gesammte industrielle Silberverbrauch wird
in Deutschland vom Verfasser auf etwa 100000 pro
Jahr geschätzt während er den gesammten industriellen
Goldverbrauch aus 14 700 kx pro Jahr veranschlagt

Endlich hat Soetbeer auch die Bewegung der Edel
metallpreise dargestellt und mit diesen die Preise einer
großen Reihe anderer Waaren verglichen Aus dieser
Untersuchung ergiebt sich daß verglichen mit 1847 1850
der Durchschnitt der Preise sämmtlicher in den Vergleich ge
zogener Artikel 1851 1860 eine Steigerung um 19,6 pCt
1861 1870 UM 26,1 pCt und 1871 1880 UM 31,4 pCt
aufweist
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The Singer Manufacturing Co welche auf dem Gebiete der Nähmaschinen Industrie von jeher das Hervorragendste leistete und deren System für Familien und für Hand
werker Nähmaschinen vom Publikum als das beste anerkannt und deshalb von fast allen Fabrikanten als das mustergültigste adoptirt und nachgemacht worden ist hat wiederum ein

vollständig neues Nähmaschinen System
erfunden das sich durch seine Vorzüge von allen bis jetzt bekannten Systemen gänzlich unterscheidet

Die in Amerika Deutschland v L 3895 11392 13705 England Frankreich sowie in allen übrigen Ländern Europas patentirte

K i S8vIiirtv vll Nädmasvllills
mit oscillirendem Schiffchen arbeitet ohne Kammräder das Schiffchen von gänzlich neuer Construktion wird nie herausgenommen und ist keiner Abnutzung unter
worfen ebensowenig wie die übrigen Hauptlheile und Wellen die sämmtlich auf nachstellbaren Stahlspitzen laufen und deshalb der Maschine nicht nur eine unbe
grenzte Dauer sondern auch einen so leichten und geräuschlosen Gang verleihen wie solcher bisher bei Nähmaschinen nicht erreicht ist

Die Schiffchenspule nimmt doppelt so viel Faden auf wie die gewöhnlichen Spulen und der Fadenhebel arbeitet ohne Feder wodurch der Anzug des
Fadens in der denkbar gleichmäßigsten Weise erfolgt und in Wäsche wie in Tuch oder Leder ohne Wechselung der Spannung ein so schöner und elastischer Stich
erzielt wird wie ihn keine andere Maschine hervorbringen kann

Dieses neue Nähmaschinen System ist ein Meisterwerk der Erfindung wie der Mechanik und giebt aus s Neue den Beweis wie die Singer Co stets bestrebt ist nur das
Vorzüglichste zu leisten unbekümmert um die Anfeindungen Anderer die nie eine eigene Maschine erfunden und nur unbedeutende und nebensächliche Veränderungen als Verbesserungen
hinstellen in der Hauptsache aber fremde Erfindungen ausnutzen und trotzdem dieselben herabzusetzen suchen wo sie können

Cm a 2 IisixÄxsrstrgsss 1V2
Einem geehrten Publikum zur Anzeige

daß ich von morgen Montag auch alle Tage
von früh bis Mittag mit allen Sorten
Fischen auf meinem Stande Markt vor dem
Rathskeller halte

d 85 90 4 sowie
alle andern Sorten zu den

billigsten Preisen Wilhelm Hoffmann
Morgen Montag

krisetien Leeäorsek

Irische Pfannkuchen
s Stück 5 4 gefüllte wieder täglich frisch
so wie K artoffelkuchen festen und lockern

Z Sorte
groß u schön 7 Stück 1 H 3 Stück l/j A

R gr Märkerstr 17
Nächsten Dienstag u Mittwoch stehen

grotze und kleine
Thüringer Landschweine

Mbengl Race zum Verkauf im Gast
hvf zur goldenen Rose Halle

tr Viehhändler Alsleben a/S

gr Ulrich straße

Nr 48 gr Ulrichstratze
Nr 48FS

Uhrmacher
empfiehlt sein reichhaltiges Lager

evktsr Lodveiisr IssvdvNUdrsii
in Gold und Silber und
zu billigen aber festen Preisen

aller Arten Uhren sowie
und billigst ausgeführt

Die LoiMtorsi vsn Notlmivk kaimiMsstr 7
empfiehlt täglich Lrisvliv z undStoi viilivstvi Bestellungen aller Art

Lrorn illi e werden gntn sauber ausgeführt
Die beliebte ÄchteMe KedirM Leruduttvi
t wieder angekommen Ztr 7

Ein Pianosorte für Anfänger 60
ein zweithüriger Kleiderschrank billig zu vev

kaufen Moritzzwinger 2 I
Ein noch sehr gutes Pianino ist zu ver

kaufen Harz 11 p
8000 Selters und Bierflaschen

grüne Glasflaschen sind bil
lig zu Verkaufen Offerten unter L
7613 an 5 relr Zc erbeten

MWIrstr
Heute Sonntag den 30 Oktober 1881 Nr

erste 4 Uhr zweite 7 Uhr Die Nachmittags Vorstellung ist ganz besonders für
die Bewohner der Umgegend arrangirt und mit einem ebenso reichhaltigen als
prachtvollen Programm ausgestattet wie die Abend Vorstellung In beiden
Vorstellungen Aufführung des großartigen Original Ausstattungsstückes Ilael
ett oder Min In Hüll Auftreten des wirklichen Original
Schlangennunschen Abends Uhr Außerdemnoch Auftreten der berühmten Wiener Damenkapelle unter Leitung des Herrn
Ullmann oh e jede Concurrenz Clown I als Eskamotenr das Verschwinden
einer Dame prodnzirend Alles Nähere durch Plakate Morgen Montag

NÄV rvv zum Benefiz der beliebten Parforee Reiterin
Frl VI mit den großartigsten Piscen des Repertoirs die in einem
Circus nur ausgeführt werden können

Kvtt vi l tnnK Bezugnehmend auf obiges Benefiz erlaube ich
mir ein hochgeehrtes Publikum alle meine FrennSe und Gönner zu recht zahl
rei chem Bes uch ergebenst einzuladen H ochachtungsvoll ie envS i ntt

Ein Bierapparat fast neu ist wegen
Aufgabe des Gesch zu verk Henriettenstr 3

l/z Dtz birkene polirte Rohrstühle eine
transportable Grude ein Kleiderschrank ein
Ladentisch fast neu mit 4 Regalen nußbaum
Mi lackirt zu verkaufen Henriettenslraße 3

Matratzen und Bettst empf
billigst rZnk Tapez gr Klausstr 8

Ein neues Sopha verkauft billig

Harz 11 p
Neue und gebrauchte Möbel aller Art

verkauft billig Brunoswarte 6
wurzelechte

UUÄ
verkauft

Wörmlitzerstraße 30
Eine gebrauchte aber noch gut erhaltene

Fördermaschine
direkt wirkend eincylindrisch oder Zwilling
g bis 12 Zoll Cylinder Durchmesser 4 /z bis
bWge Seiltrommeln wird zu kaufen gesucht
Und sind Franko Osferten unter Chiffre 1
durcb die Exped d Bl erbeten

DsstillationsZsseliäkt
mit Nebenbranchen per 1 Januar 82
zn pachten gesucht Offerten unter v
X 728 an llassenstvin Voller in
Halle a/S

gut erhalten f zu kaufen Off unt L 9
an die Exped d Bl
1 kl eisern Kochofen ges Wilhelmstr 9 III

Mehreres gebrauchtes noch
gut erhaltenes Schlosserhandwerkzeug
auch Bohrmaschine wird zu kaufen
gesucht Hallgasse 8 am Markt

an Kunstwerken werden fanber Rath in Rechts und Berwaltnngs
achen unter Anfertig der betr Schriftsätze

ertheilt Güter und Kapitalgeschäste ver
mittelt A Bleefer Schmeerstr 20 1

ILs isSr V/iUisIms Halls
Heute Sonntag den 30 Oktober

V kAnfang 7 Uhr Abends Nachm v n2iirÄn2 i vn Gntr6e ä Person 30 Pf

Restaurant lörrassö
Hente Sonntag

Hierzu ladet ergebenst ein

Sonntag den 30 d von Nachmittag 4 Uhr an

TLM Tkllmusil KU
Mallvr kvttv vnv

Tanz Kränzchen
Bon Abends 7 Uhr an

Großer Ball mit freier Rächt
D ZIüIIvi

11 Grotze Ulrichstratze 11

Echt Berliner Weißbier NK WW Lagerbier vom Faß

I t inrck

unter Zuslckei img ge issont sswr Au8tlltirung
zu giwsügen Leäingungön ll massigen s rei
sen Sssts kslersnisn vs e o gro ok k Ver
vverikung von latenten

Th rin Siichs Geschichts
Altertljums Berei

Monatsversammlung Dienstag den
1 Novbr 8 Uhr Abends auf dem Jäger
berge Vortrag des Hrn Prof Dr Opel

Der Musenhof in Weitzenfels 1680
bis 1746

Das Präsidium

Ztadt Theater
Sonntag den 3V Oktober 1881

26 Vorstellung im I Abonnement
Ren einstudirt

oder ZvnieSchauspiel in 5 Akten nach dem Französischen
von L Schneider

Montag den 31 Oktober 1881
27 Vorstellung im I Abonnement

Zum 3 Male
Der LonipaAncm

Lustspiel in 4 Akten von Adolph L Arronge
Dienstag

Sonntag den 30 Oktober
Aro8868

von d Capelle des Stadtmusikdir W Halle
Anfang V Uhr Entröe 30 4

Kaiser Wilhelms Halle
Der Ball der Schuhmachergesellen fin

det Montag den 31 d Mts Abends
7Vz Uhr statt wozu ergebenst einladet

Der Altgeselle

Staat Berlin
Leipzigerstratze 47

Mittwoch
den 2 Novbr

e e

r Modi s
Dienstag

Svklavktelvst
Früh 9 Uhr Wellfleisch

Harz 48 iinr 4Heute von 4 Uhr an WU

kkDesgl von 4 Uhr an Hähnchen Auskegeln WU Kegelbahn pro Abend
1 50 bringe in empf Erinnerung

Miein Vereinszimmer mit Instrument
ist noch für 2 Tage zu vergebe

Verein äki v 1866 3 H
Dienstag den 1 November Abends 8 Uhr

Generalversammlung im Fürstenthal
Der Vorstand

Kräftiger Mittagstisch
in anständ Familie Henriettenstraße 3

Zum

9 IVttlitii 6



Bekanntmachung
In Gemäßheit des Z 21 der Städte Ordnung muß in diesem Jahre eine Wahl zur

regelmäßigen Ergänzung der Stadtverordneten Versammlung vorgenommen werden aus wel
cher folgende Herren scheiden I Abtheilung

Justizrath Göcking
Geh Reg Rath Knoblauch
Sanitätsrath Dr Hüllmann
Rentier Werner
Fabrikbesitzer Dehne

II Abtheilung
Rentier Keil
Dr Mil Müller
Real Schuldirektor vr Schrader
Kaufmann Colla
Kaufmann Klinkhardt

III Abtheilung
Wollwaarenhändler Senfs
Kaufmann Weinack
Stärkefabrikant Lutze
Oberpostkassirer Causse

Fabrikant Görlitz
Ferner sind vor Ablauf ihrer Wahlperiode aus der Stadtverordneten Versammlung

folgende Herren ausgeschieden und zwar

aus der I Abtheilung
Bankier Steckner Kommerzienrath Riebeck Justizrath von Radecke Kaufmann Haenert

ans der m Abtheilung
Amtmann Reinecke

für welche eine Ersatzwahl auf die bis Ende des Jahres 1385 laufende Wahlperiode vor
zunehmen ist

Zu diesen Wahlen haben wir die nachstehenden Termine anberaumt und laven die
Wahlberechtigten hierdurch ein im Sitzungssaale der Stadtverordneten zu erscheinen
und ihre Stimmen abzugeben und zwar

V Für die Ergänzungswahlen
1 Die Wahlberechtigten der III Abtheilung

a des 1 Bezirks am Mittwoch den 16 November Vorm 11 1 Uhr
b 2 Donnerstag den 17 November Vorm 11 1 Uhr

o 3 Freitag 18 11 1ä 4 Sonnabend 19 11 1s 5 Montag 21 11 12 Die Wahlberechtigten der II Abtheilung
am Dienstag den 22 November cr Vorm 8 1 Uhr

3 Die Wahlberechtigten der l Abtheilung
am Mittwoch den 23 November er Vorm 10 1 Uhr

k Für die Ersatzwahl
1 Die Wahlberechtigten der III Abtheilung des 4 Bezirks

am Donnerstag den 24 November cr Vorm 11 1 Uhr
2 Die Wahlberechtigten der l Abtheilung

am Freitag den 25 November cr Vorm 10 1 Uhr
Jedem Wahlberechtigten wird noch eine besondere Einladung zugestellt werden welche

zur Wahl mitzubringen ist
Schließlich machen wir noch darauf aufmerksam daß da die Wählerliste den gesetz

lichen Bestimmungen gemäß bereits im Juli d Js aufgestellt beziehentlich berichtigt ist aus
inzwischen eingetretene Wohnungsveränderungen keine Rücksicht genommen werden konnte
Es kann deshalb ein jeder zur dritten Abtheilung gehörige Wähler auch nur in dem Bezirke
zur Wahl zugelassen werden in welchem er sich nach Ausweis der ihm besonders zugehenden
Einladung in der Wählerliste aufgeführt befindet Die Wähler dieser Abtheilung machen wir
außerdem noch auf unsere Bekanntmachung vom heutigen Tage betreffend die Eintheilung
der Stadt in fünf Wahlbezirke der dritten Abtheilung aufmerksam

Halle a/S den 28 Oktober 1881 Der Magistrat
Bekanntmachung

Souutag den 3V d Mts wird von 12 Uhr Mittags bis 6 Uhr
Abends die Reinigung des unteren Reservoirs in der Thnrmflrake Vorgenom
men werden

Nach Entleerung des Reservoirs wird direct nach der Stadt gepumpt d,e Wasser
zuführung also nicht unterbrochen werden sondern nur ein geringerer Wasserdruck stattfinden

Halle a/S den 25 Okt ober 188 1 Die Wasserwerks Ver walt ung

Das rühmlichst bekannte echte

NinMlkarät Nöekasr sclis üs,stsr
mit Stempel Hä md der Schutzmari HK ms den Schach
teln ist zu beziehen s 25 und 50 aus den bekannten Apotheken Zeugnisse
liegen daselbst aus Obige Schutzmarke schützt vor jeder Nachahmung

Bekanntmachung
Die Herbst Kontrolversammlungen im Bezirke des unterzeichneten Landwehr Ba

taillons finden für das Jahr 1881 zu den nachstehend angegebenen Zeiten statt

1 Kompagnie
Kontrolplatz Cönnern

Am 8 November c Vormittags 10 Uhr für sämmtliche Jahrgänge der Reserve sowie die
zur Disposition der Ersatz Behörden entlassenen
Mannschaften und der zum Landsturm ausscheideu
denWehrleute

Kontrolplatz Merbitz
Am 8 November c Nachmittags 2 Uhr desgl

Z Kompagnie
Kontrolplatz Ammendorf Gaudich s Restaurant

Am 2 November c Vormittags 11 Uhr für sämmtliche Jahrgänge der Reserve sowie die
zur Disposition der Ersatz Behörden entlassenen
Mannschaften und der zum Landsturm ausscheiden
de Wehrleute

Kontrolplatz Niemberg am Bahnhof
Am 2 November c Nachmittags 3 Uhr desgl

Kontrolplatz Giebichenstein Gasthof zum Mohr
Am 3 November c Vormittags 8 Uhr die zum Landsturm ausscheidenden Wehrlcute

3 9 die Jahrgänge 1874 und 1875
3 10 1876 bis 1881 sowie die zur Disposition der Ersatz Behörden entlassenen Mann

schaften

Kontrolplatz Gröbers im Gästhof
Am 3 November c Nachmittags 3 Uhr für sämmtliche Jahrgänge der Reserve sowie die

zur Disposition der Ersatz Behörden entlassenen
Mannschaften und der zum Landsturm ausscheiden
den Wehrleute

Kontrolplatz Wallwitz Gasthos zur grünen Birke
Am 4 November c Vormittags 10 Uhr desgl

3 Kompagnie
Kontrolplatz Halle a/S Hof der Moritzburg am Paradeplatze

Sämmtliche Infanteristen mit Ausschluß all r preußischen Gardisten nnv außer solchen
Leuten welche als Büchsenmachergehülfen und Krankenträger ausgebildet zur Entlassung

gekommen sind
Am 2 November c Vormittags 8 Uhr die Jahrgänge 1867 und 1875

2 10 1876 und 18772 Mittags 12 1878 1879 1880 und 1881 sowie die zur Disposition der Ersatz Behörden ent
lassenen Mannschaften der Provinzial Infanterie

3 Vormittags 8 Uhr der Jahrgang 1874
6 Kompagnie

Kontrolplatz Halle a/S Hof der Moritzburg am Paradeplatze
Sämmtliche preußische Gardisten und alle diejenigen Mannschaften welche uicht bei der

Linien Infanterie gedient haben sowie die als Büchsenmachergehülfen und Krankenträger
ausgebildet zur Entlassung gekommen sind

n 4 November c Vormittags 8 Uhr die Jahrgänge 1879 1877 und 1867 resp alle
zum Landsturm ausscheidenden Mannschaften

4 10 die Jahrgänge 1881 1880 1878 18764 Mittags 12 1875 1874 und die zur Disposition
der Ersatzbehörden entlassenen Mannschaften der
Spezial Waffen

Zu diesen Kontrol Versammlungen haben sämmtliche im Bezirke sich aufhaltende
Offiziere Aerzte oberen Militärbeamte und Mannschaften im reservepflichtigm Dienst
alter des Landheeres und der Marine und die zum Landsturm ausscheidenden Mannschaften
der Landwehr und Seewebr I Klasse zu erscheinen was hierdurch mit dem Bemerken zur
öffentlichen Kenntniß gebracht wird daß besondere Ordres nicht ausgegeben werden
die Betreffenden vielmehr in Folge dieser Bekanntmachnng znm Erscheinen
verpflichtet sind und das uueutschuldigte Ausbleiben die gesetzliche Strafe nach
sich zieht Halle den 26 September 1881

Königl Bezirks Kommando des 2 Bataillons Halle 2 Magdebnraischen
Landwehr Regiments Nr 27

HU PMaße 9Reichste Auswahl aller Arten

Kolmdo LUotsw unä LUokslsUs
für Herren Damen und Kinder bei dauerhaftester Arbeit wie immer zu den billigsten
Preisen

das RmesteHVivnvr elegant und gut sitzend stets

VFt werden schnell und pünktlich besorgt
StemgrapIiWr Verein Ätcheana m Halle a/S

Der unterzeichnete Vorstand beabsichtigt im Laufe der nächsten Woche einen Unter
richts Cursus in der Stenographie nach Stolze zu eröffnen Dauer 12 Stunden
Honorar 3 für Vereinszwecke Gest Anmeldungen bitten in unserm Vereinslokale
Hotel garni zur Tulpe niederzulegen Der Vorstand

Expedition im Waisenhaus

Wir übernehmen
die Besorgung des An und Verkaufs börsengängiger Werthpapiere zum ossiciel

len Tages Cours der Ber liner Börse
die Ausführung von Börien ZeitgeMften coulantesten Coursen

Für vorstehende wie für alle sonstigen bankgeschäftlichen Umsätze berechnen
wir ein Zehntel Procent Provision

Wir gewähren Darlehne auf courante börsengängige Werthpapiere nach
Vereinbarung zu 4 /z 6 Zinsen xsr annum

Wir vergüten für Baareinlagen rückzahlbar
ohne vorherige Kündigung
bei 2tägiger Kündigung
bei 14
bei 6wöchentl
bei 3monatl
bei 6
bei 12

2 Proc
2

3

3 /s
3

4

4 /z

Zinsen per
Jahr srei von

allen Spesen

Einlagen von mindestens 100 Mark werden an unserer Cassa täglich Vor
mittags von 9 12 Uhr und Nachmittags von 3 5 Uhr angenommen und vom
folgenden Werktage an verzinst gegen die per Post übersandten Beträge wird Be
scheinigung unter Anrechnung des Portos postwendend überfandt

Unsere Wechsel Stube ist angewiesen über das Verloostsein von Effekten
s owie über die Anlage in börsengängigen Papieren eingehenden Bescheid zu ertheilen
Auf briefliche Allfragen von Außerhalb welchen Frankatur beizulegen ist giebt unser
Jnsormations Büreau entsprechende schriftliche Auskunft Berechnungen für derartige
Auskunftsertheilungen finden nicht statt Den Kunden unserer Bank wird die
Eontrole der Verloofung die Einholung neuer Couponsbogen sowie die Einziehung
von Zins Coupons Dividmdenscheincn und ausgeloosten Stücken soweit letztere hier
oder an größeren Bankplätzen zahlbar kostenfrei besorgt Die Real strung in
fremder Münze zahlbarer Coupons erfolgt zum Börsen Course und zwar diejenige
der meisten dieser Gattungen auch schon vor Verfall

Berlin Juni 1881 Die Direktion
der Vcrcinswllk

Größte Auswahl
in Sorten

Anerkannt
gute WaareoodstsMiniss Kosen

Von jetzt ab beste Pflanzzeit
Desgl halbhochstämmige und niedrige Rosen wilde und edle Weinstöcke Cedern

Lebensbiinme e ic empfiehlt billigst die Gärtnerei von Feldstr 13
Buchdruckerei des Waisenhauses
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